
 

 

WÜRDIGUNG / TRIBUTE 

Ordensverleihung an Prof. Dr. Dres. h.c. Makoto Ida 
Wir können Ihnen die erfreuliche Mitteilung machen, dass dem Kurato-
riumsmitglied der Deutsch-Japanischen Juristenvereinigung Prof. Dr. Dres. 
h.c. Makoto IDA von Seiner Majestät, dem Kaiser von Japan, der Orden 
Shiju Hōshō (紫綬褒章, Medaille am violetten Band) verliehen worden ist. 
Dieser Orden ist die höchste Auszeichnung für herausragende wissenschaft-
liche Leistungen, die in Japan vergeben wird. 

Damit wurden die vielfältigen und außerordentlichen Leistungen gewür-
digt, die Makoto IDA in der Rechtswissenschaft und hier dem Strafrecht 
erbracht hat. Dazu zählen im Besonderen seine zahlreichen Veröffentli-
chungen, die nicht nur in Fachkreisen, sondern auch in der Öffentlichkeit 
höchste Anerkennung gefunden haben. Erwähnt werden sollen hier nur 
seine Lehrbücher zum Strafrecht, die jeder Strafrechtler und jeder Jurastu-
dent in Japan kennt und gelesen hat, sowie seine Monografie „Die Todes-
strafe im Licht der Straftheorie – Warum ist die Todesstrafe problema-
tisch?“, die auch in japanischen Medien große Aufmerksamkeit erregt hat 
und die demnächst in deutscher Sprache erscheinen wird. 

Er hat im Laufe seiner wissenschaftlichen Karriere zahlreiche Würdi-
gungen erfahren, von denen hier nur einige erwähnt werden können: Er ist 
Vorsitzender des Beratungsgremiums für Gesetzgebung des japanischen 
Justizministeriums, hat den Philipp Franz von Siebold-Preis der Humboldt 
Stiftung und den Eugen und Ilse Seibold-Preis der DFG erhalten sowie 
zwei Ehrendoktorwürden der Universität des Saarlandes und der Universi-
tät Erlangen. 

Die letztgenannten Würdigungen machen deutlich, wie herausragend 
seine Brückenfunktion zwischen der japanischen und der deutschen Straf-
rechtswissenschaft in den letzten Jahrzehnten war. Sie hat sich niederge-
schlagen in zahllosen Veröffentlichungen auch in deutscher Sprache und 
ebenso zahllosen Redebeiträgen bei rechtsvergleichenden Symposien und 
Vorträgen sowie nicht zuletzt durch die Verleihung des Bundesverdienst-
kreuzes. Dabei begleitet und unterstützt er auch seit Jahren unsere Vereini-
gung mit großem Engagement. Wir gratulieren ganz herzlich! 

Jan GROTHEER∗

 
∗  Dr. iur., Präsident des Finanzgerichtes Hamburg a.D., Ehrenpräsident der Deutsch-

Japanischen Juristenvereinigung. 




